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und untex’ w elchen. Bedingungen, n u tz b a r?

- Welche, insbesondere die Sicherheit beeinträchtigende 
Faktoren bestehen auf dom auagöwählten Vorführweg und 
welche Maßnahmen zu ihrer Beseitigung bzw, Einschrän­
kung sind realisierbar, zum Beispiel bei unvergitter- 
ten Fenstern und Liohtachäohten, Treppenaufgängen und 
unverschlossenen Ausgängen?

- Welch© Hinweise gibt es für möglich© feindlich-negati­
ve bzw. provokatorisch-demonstrative Handlungen und 
welche vorbeugenden Maßnahmen sind ©inzuleiten?

- Welche Absprachen sind bei der Einleitung vorbeugen­
der Maßnahmen zur umfassenden Gewährleistung einer 
hohen Sicherheit und Ordnung der Vorführung notwendig, 
insbesondere mit dem Gericht, zum Beispiel zur Gewähr­
leistung der Ordnung und Übersichtlichkeit a u f  den Trep­
pen und Korridoren, zur Behebung von Schäden an. Türschlös­
sern und Fenstervexriegelungen?

-  Ü b er w e lc h e  s p e z i f is c h e n  F ä h ig k e ite n , und K e n n tn is s e  

müssen d ie  e in g e s e tz t e n  A n g e h ö rig e n  v e r fü g e n , um d ie  

S ic h e r h e i t  d e r  V o rfü h ru n g  zu  g a r a n t ie r e n ?

I n  B e a n tw o rtu n g  d ie s e r  F ra g e n  w erd en  b e r e i t s  i n  der V o r­
b e re itu n g s p h a s e  d e r  V o rfü h ru n g  d ie  w e s e n t l ic h e n  A n fo r ­

derungen  e rk e n n b a r , d e re n  D u rc h s e tz u n g  e in e  a u fe r d e r u o g a -

g e re c h te  S io h e ru n g  d e r  Y o rfü h rw eg ©  g e w ä h r le is te t .

Hierbei, handelt es sich insbesondere um

-  den E in s a t z  a u s g e w ä h lte r ,  d e r  S p e z i f i k  d e r  V o rfü h ru n g  

g e r e c h t  w e rd e n d e r K a d e r ,


